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Hinweis zum Text – Geschlechterbeziehung 
Soweit dies möglich ist, werden im Text geschlechtsneutrale Formulierungen verwendet. Anderen-
falls wird bei der Nennung der therapeutischen Berufsgruppen nur die weibliche Form genutzt, da 
Frauen in diesen Berufen deutlich stärker repräsentiert sind. Falls nicht ausdrücklich angegeben, 
beziehen sich alle Aussagen sowohl auf weibliche als auch auf männliche Personen.
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